
Der deutsche Urtext des Landfriedens von 1235. 463

erzebischofe und der bischof 
oder der erzpriester geistlich 
reht, und in des niemen 
wider si mit deheinem un­

5 reht.
25. Wir setzen und ge­

bieten vesteclichen und als 
reht ist, daz aller goteshuser 
vogite den goteshusern vor 

10 sin und si beschirmen uf ir 
vogitei, als ez gegen Gote 
wol ste und ouch unser 
hulde damit behalten, und 
sich an der goteshuser gute, 

15 daz ir vogitei ist, also be­
halten, daz uns dehein groz 
chlage von in chome. Swer 
des niht en tut, chumet uns 
daz ze chlage, daz wellen 

20 wir rihten, als reht ist, und

rum) iurisdictioni nullus in­
iuste resistat, set eorum or­
dinationes et iuste sentencie 
in causis ecclesiasticis ob­
serventur.

(2a). Statuimus insuper et 
districte iubemus, ut omnes 
ecclesiarum advocati fideliter 
eas pro viribus et posse suo 
defendant, sicut divinam gra­
ciam et nostrum diligunt 
favorem. In bonis eciam 
advocaciarum suarum ita se 
racionabiles et modestos ex­
hibeant, ut ad nos de ipsis 
gravis querela non veniat. 
Alioquin ad satisfactionem 
querelancium de ipsis sume­
mus, ut est iustum, debitam 
ultionem.

Z. 3 reht] vielleicht ‘riht’. und in des — unreht] 0 1: ‘des si im niemen 
wider mit deheim unreht’ (vgl. ‘iniuste resistat’); R: ‘und swer darwider 
ist, den sol man haben vur einen ungeloubigen’; W: 'unde das in des 
nimant wider si mit keiner gewalt’; B: ‘und in des niman wider si mit 
deheinem gewalte’; Weil. II: ‘und des den bischoffen niemant wider si’; 
M: ‘und in des niemen wider si’.

25. M, B, W, Weil. II, R, 0 1. 2 (60). — Z. 6 Wir setzen und ge­
bieten] ‘setzen und’ fehlt R; ‘Er gebiutet’ M; 0 2 ganz abweichend. 
Z. 7 vesteclichen u. a. r. ist] so nach 0 1, wörtlich ebenso R; ‘alse reht 
ist unde vil vesteclichen’ W; ‘bi unseren hulden’ Weil. II; fehlt M, B. 
Z. 8 aller] ‘alle’ B, Weil. II; ‘aller der’ W. goteshuser — goteshusern] 
‘die den gotteshusern’ B. Z. 9 vogite] ‘voite’ W; 'vogt’ Weil. II, O; 
‘vogete’ R; 'vogiten daz si’ M. Z. 10 si] fehlt M. beschirmen] ‘schirmen 
(schermen)’ B, O, R. uf ir vogitei] fehlt Weil. II; ‘uf ir voitie’ W; ‘uf 
ir vogetie’ R 1. 2; ‘auf ir vogtai’ 0, R 3. Z. 11 gegen] ‘ze’ B; ‘zu’ W. 
Z. 12 ste] ‘geste’ M. ouch unser hulde damit behalten] so mit Subject­
wechsel ß (‘dor mit behalte’), Weil. II, W; 'och sine hulde behalten’ M; 
zu deutlicherem Ausdruck verbessert: 'als si unser hulde da mit behalten 
wellen’ 0; ‘ouch unsern hulden’ (ohne ‘da mit b.’) R. Z. 15 daz ir v. 
ist] ‘da ir v. ist’ R 1. 2; ‘und vogitei’ M. also behalten] ‘also halten’ (vor ‘da 
ir v. ist’) R. Z. 16 uns] fehlt M, B, W. groz] fehlt B, W, 0. Z. 18 en 
tut] ‘en’ fehlt allen ausser M und R. uns daz ze] ‘im daz ze’ M; ‘is uns 
zu’ W; ‘uns des’ B, 0; ‘uns von dem’ Weil. II; ‘ez zu’ R 2. 3; ‘dar en’ 
R 1. Z. 19 daz wellen wir rihten] ‘daz wil er rihten’ M; ‘daz welle 
wir rihten’ 0 1; 'das well wir richten’ 0 2; ‘das wellen wir richten’ B; 
‘so wellen wir ez rihten’ R 2. 3; ‘wille wis richten’ R 1; ‘das wollen wir 
zornlichen richten’ Weil. II; 'wir richten ubir den voit’ W. Z. 20 ‘als 
reht ist’ fehlt Weil. II, W. und] so M, 0; fehlt den übrigen.


